
 

HANDBRENNBALL 

Ein Handballtor übernimmt bei dieser Variante die Aufgabe des Brennmals. Dieses wird 
durch einen Torwart der “Läufer” geschützt. Alternativ kann auch eine hochkant aufgestellte 
Weichbodenmatte die Rolle des Tores übernehmen. Der Werfer der Laufmannschaft darf so 
lange laufen, bis der Ball in das Tor geworfen wurde. Hierbei darf die Feldmannschaft den 
Torkreis nicht betreten. 

 

FUßBRENNMAL 

Genauso wie beim Handbrennball ist beim Fußbrennball das Handballtor das Brennmal. Bei 
diesem Spiel werfen die Läufer den Ball jedoch nicht in das Spielfeld, sondern sie schießen 
den Ball. Die Feldmannschaft muss so schnell wie möglich den Ball in das Tor bringen, 
dürfen dafür jedoch nicht die Hände nutzen. Sie müssen sich den Ball also zielgenau 
zupassen und den Ball ins Tor schießen. 

 


